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Die neuen Mitglieder stellen sich vor

Dr. Karin Bakran-Lebl
AGES – Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH, Abtei-
lung Vector Born Diseases, Währinger Straße 25a, 1090 Wien; E-mail: karin.bakran-lebl@
ages.at

Geboren und aufgewachsen in Wien, Studium der Zoologie an der 
Universität Wien. Von der Ausbildung her Säugetierbiologin, erst 
im Rahmen eines Postdoc Projekts an der Vetmeduni Wien zufällig 
bei Stechmücken gelandet und aufgrund der spannenden �ematik 
dabeigeblieben. Von 2019-2021 Mitarbeiterin der Vetmeduni Wien 
beim Projekt West-Nil-Virus-Monitoring in Stechmücken. Seit 
2018 Durchführung eines Stechmücken-Monitoring-Programms 
für die AGES, mit besonderem Fokus auf die Verbreitung von 
exotischen Stechmückenarten in Österreich.

Karim Strohriegl
Brucknerstraße 50a, 8010 Graz, Österreich, E-Mail: karim.strohriegl@gmail.com

Geboren (1992) und aufgewachsen in der Südsteiermark. Habe 
2018 mit dem Biologie Bachelorstudium an der Universität Graz 
begonnen. Im Laufe des Studiums habe ich damit begonnen, mich 
in die Wildbienen Mitteleuropas einzuarbeiten und zu spezialisie-
ren. Zurzeit arbeite ich an einem Projekt des Naturschutzbundes 
Steiermark bei dem es um Bestäuber, im speziellen um Wildbie-
nen, geht mit. Meine Hauptaufgaben sind die Präparation und 
Bestimmung der Wildbienen. Neben den Wildbienen bin ich aber 
auch an anderen Insekten und Arachniden interessiert und habe 
eine große Leidenschaft für die Makrofotogra�e. Ich bin gerade 
dabei auf meiner Homepage, www.strohriegl.com, hochau�ösende 

Fotos von Wildbienen und deren bestimmungrelevanten Details zu verö�entlichen, um 
die Bestimmung von Wildbienen anhand von Fotos zu erleichtern.



Neue Mitglieder Entomologica Austriaca 29: 347–350

348

Verena Gfrerer, MSc BSc
ARTENreich OG, Ringweg 16/2, 5400 Hallein, Privat: Grögernweg 3, 5324 Faistenau,  
Tel: +43 650 482 56 39, E-Mail: gfrerer@artenreich.at

Mein Name ist Verena Gfrerer, ich bin Biologin und Mitbegrün-
derin des Ingenieurbüros für Biologie und Ökologie „ARTENreich 
OG“ in Salzburg. Zuvor habe ich Ökologie/Umweltbiologie an der 
Universität Salzburg (Abschluss 2012) studiert. Der Schwerpunkt 
meiner langjährigen Tätigkeiten liegt im Fachgebiet der Gewässer- 
bzw. Fließgewässerökologie. Seit der Gründung der Firma ARTEN-
reich OG haben sich meine Interessensgebiete zusehends erweitert, 
wobei es mir speziell die Tagfalter und Libellenfauna angetan haben. 
Seit 2020 arbeite ich auch im Zuge meiner beru�ichen Gutachtertä-

tigkeit mit diesen Tiergruppen. Dabei stehe ich auch immer wieder in engem Austausch 
mit dem Haus der Natur Salzburg bzw. der Arbeitsgruppe Entomologie unter der Leitung 
von Patrik Gros. Besondere Highlights des Jahres 2020/2021 waren die Erstbeschreibung 
eines bodenständigen Vorkommens von Leuccorhinia albifrons sowie die Entdeckung einer 
bis dato unbekannten Population von Euphydryas maturna im Bundesland Salzburg. Nicht 
nur beru�ich, auch privat bin ich immer auf der Suche nach entomologischen Besonderhei-
ten und liebe es, neue bzw. weitgehend unbekannte (unterkartierte) Gebiete zu erforschen. 

Thomas Oswald
Trattenweg 12/13, 8010 Graz, E-Mail: tho.oswald@edu.uni-graz.at

Liebe ÖEG-Mitglieder*innen!
Die Liebe zur Natur und insbesondere zu Insekten wurde mir 
schon früh durch meine Eltern bei Wanderungen und ÖNJ-Ver-
anstaltungen mitgegeben. Seit Herbst 2019 studiere ich an der 
Karl-Franzens-Universität Graz das Bachelorprogramm Biologie. 
Seit Winter 2020 beschäftige ich mich vertiefend mit der wunder-
vollen, vielfältigen Gruppe der Netz�ügler und freue mich etwas 
zum Erkenntnishorizont der heimischen Arten beitragen zu kön-

nen. Ich freue mich auf neue Bekanntschaften und spannenden, fachlichen Austausch. 
�omas “Ossi” Oswald

Judit Kerschbaumer
Augasse 13/9, 1090 Wien, E-Mail: judit.kerschbaumer@gmail.com

Mein Name ist Judit Kerschbaumer und ich komme aus Niederös-
terreich, Bezirk Amstetten. Momentan studiere ich Landschafts-
planung und Landschaftsarchitektur im Master an der Universität 
für Bodenkultur Wien und arbeite als studentische Mitarbeiterin 
am Institut für Integrative Naturschutzforschung. Ich bin Mitglied 
des Österreichischen Wildbienenrates und mein Fachgebiet ist die 
Taxonomie und Ökologie österreichischer Wildbienen.
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Katharina Christof
Schreinerstraße 8b/2, 8052 Graz, Tel.: +436601519003, E-Mail: katharina.christof14@gmx.at

Mein Name ist Tarina (Katharina) Christof, ich bin 23 und habe 
2019 mein Biologiestudium an der Uni Graz begonnen. Im Zuge 
dessen habe ich auch meine Faszination für Insekten entdeckt und 
vor allem die Neuropteren haben es mir angetan. Generell bin ich 
immer gerne draußen unterwegs, auf der Suche nach neuem zum 
Fotogra�eren und/oder bestimmen.

Martin Spiegel, BSc
Dr. Robert-Graf-Straße 32, 8010 Graz, E-Mail: martin.spiegel92@edu.uni-graz.at

Hallo! Mein Name ist Martin Spiegel, ich bin Student der Biologie 
an der Karl-Franzens-Universität Graz. Zurzeit verfasse ich meine 
Masterarbeit, die zum Ziel hat, Lebensgemeinschaften von Wan-
zen und Zikaden in alpinen Lebensräumen zu erforschen.Wenn 
ich gerade nicht mit Insekten beschäftigt bin, verbringe ich Zeit 
mit meinem Sohn Moritz, spiele Flag-Football oder erkunde die 
Bergwelt des Salzkammergutes. 

Mario Oswald, BSc
Beheimgasse 56/14, 1170 Wien, E-Mail: mario-o@gmx.at

Mein Name ist Mario Oswald und ich bin 24 Jahre alt. Meine 
Leidenschaft und Liebe zur Natur und ihren Lebewesen beglei-
tet mich seit meiner frühesten Kindheit. Schon mit sechs Jahren 
bekam ich meine ersten Phasmiden, die auch meinen Einstieg in 
die Haltung und Zucht bedeuteten. Seitdem sind Insekten nicht 
mehr aus meinem Leben wegzudenken. Besonderes Interesse habe 
ich nach wie vor an Gottesanbeterinnen (Mantodea), mit welchen 
ich mich nicht nur privat, sondern auch gerne professionell noch 
intensiver auseinandersetzen würde. Deshalb entschied ich mich, 
wie sollte es anders sein, für das Studium der Biologie an der Uni-

versität Wien. Meine Bachelorarbeit über Interaktionen zwischen Crematogaster spp. und 
Heliconia rostrata in La Gamba/Cots Rica durfte ich unter Anleitung von Dipl.-Biol. 
Dr. Veronika Mayer schreiben. Nun stehe ich bald vor dem Ende meines Masters “Na-
turschutz und Biodiversitätsmanagement”, ebenfalls an der Universität Wien, wobei 
sowohl �ema als auch betreuende Person noch o�en sind. Wünschenswert wäre aber 
eine Möglichkeit Mantodea und Feldforschung (in den Tropen) zu vereinen. Ich freue 
mich sehr, nun Mitglied der ÖEG zu sein, um meine Liebe zur Entomologie teilen und 
intensivieren zu dürfen!
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Dalila Rendon, PhD
BioDatarium, Kauergasse 10, Raum 3.6, 1150 Wien, E-Mail: dalila.rendon@biodatarium.com

Dr. Kerstin Seitz
Leopold-Ferstl-Gasse 3/50, 1210 Wien, E-Mail: keseitz@gmail.com




